
 

Beratungsergebnis: 
 

Gremium Sitzung am Top Öffentlich:  Einstimmig:  Ja-Stimmen:  

     Mit  Nein-Stimmen:  

   Nichtöffentlich:  Stimmenmehrheit:  Enthaltungen:  
     
Laut Beschluss- 
vorschlag: 

Protokollanmerkungen und 
Änderungen  

Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- 
waltung ist beigefügt: 

Unterschrift: 

   siehe Rückseite:      
 

Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)  Drucksache Nr. 

 

XVIII. Wahlperiode 2024 – 2029 XVIII/0339  

 
 

Aktenzeichen: 51a/Krä Datum: Hinweis:   
   
   
Beratungsfolge:   Ausschuss für Finanzen, Personal und Sicherheit     
 
 

 
Zustimmung zur Annahme von Spenden gemäß § 94 Abs, 3 GemO 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
Die nachfolgenden Spendenangebote werden gem. § 94 Abs. 3 GemO durch die 
Stadt Frankenthal (Pfalz) angenommen: 
 

1. Die Geldspende in Höhe von 2.200,00 Euro der Stiftung der ehemaligen RV 
Bank Frankenthal eG, Hauptstraße 24 in 67245 Lambsheim, für die städtische 
Kindertagesstätte Odenwaldstraße Frankenthal-Flomersheim. 

 
2. Die Geldspende in Höhe von 220,00 Euro von Frau Nursen Rinck, Weickstr. 3 

in 67227 Frankenthal, für die städtische Kindertagesstätte Carl-Spitzweg-
Straße. 

 
3. Die Geldspende in Höhe von 500,00 Euro der Sparkasse Rhein-Haardt, Post-

fach 1363 in 67087 Bad Dürkheim, für eine Vorlesebox in der städtischen Kin-
dertagesstätte Am Strandbad. 

 
4. Die Geldspende in Höhe von 150,00 Euro von Herrn Patrick Spies, Carostra-

ße 3 in 67227 Frankenthal, für die städtische Kindertagesstätte Krippe im 
MGH. 

 
5. Die Geldspende in Höhe von 1.100,00 Euro von Frau Frauke Heistermann, 

Friedhofstraße 20 in 67258 Hessheim, für die städtische Einrichtung Kinder- 
und Jugendbüro. 
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Begründung: 
 
Die Spende wurde dem Dezernenten angeboten und der Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion angezeigt. 
 
Die genannten Spender stehen nach eigenen Angaben, mit Ausnahme der Sparkas-
se Rhein-Haardt sowie Frau Rick als Angestellte der Stadtverwaltung Frankenthal, 
nicht in einem geschäftlichen Verhältnis zu Ämtern und Betrieben der Stadt Fran-
kenthal. 
 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
Dr. Nicolas Meyer 
Oberbürgermeister 
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